
Landeshauptstadt Potsdam 
Der Oberbürgermeister

Beschlussauszug
18. Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung und 

Sport vom 27.04.2010

Ö 4.1 Information gem. Beschluss der Sitzung am 23.02.2010 zu TOP 4.5 "Einführung 
Genderbudgeting"

Mitteilungsvorlage 10/SVV/0092 

Status: öffentlich Beschlussart: (offen)
Zeit: 17:30 - 19:45 Anlass: ordentliche Sitzung
Raum: Raum 1.077
Ort: Stadthaus, Friedrich-Ebert-Str. 79/81
Vorlage:  

Frau Meder vom Servicebereich Finanzen und Berichtswesen informiert über die bisher 
eingeleiteten Schritte. Man wolle eine einheitliche Informationsgrundlage für Politik und 
Verwaltung schaffen. Anschließend seien Informationsveranstaltungen und Workshops 
vorgesehen. Ein nächster Schritt sei, die Angebote der Ausschreibung auszuwerten. Wenn 
ein Referent ausgewählt ist, werden weitere Schritte terminiert und abgestimmt.
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Vorlage 10/SVV/0092 - Beschlüsse  

Betreff: Einführung Genderbudgeting

Status: öffentlich Vorlage-
Art:

Mitteilungsvorlage

Einreicher: Oberbürgermeister, Servicebereich Finanzen
und Berichtswesen

Bezüglich: 09/SVV/0243

Federführend: SB Finanzen und Berichtswesen

Beratungsfolge:

Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam zur Kenntnis

27.01.2010 15. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
der Landeshauptstadt Potsdam

in Fachausschuss
überwiesen 

Ausschuss für Eingaben und Beschwerden Vorberatung

09.02.2010 13. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Eingaben und Beschwerden z. K. gen. bzw.
Verwaltungsh. erl. 

Ausschuss für Stadtplanung und Bauen Vorberatung

09.03.2010 24. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Bauen z. K. gen. bzw.
Verwaltungsh. erl. 

Hauptausschuss Vorberatung

17.03.2010 27. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses z. K. gen. bzw.
Verwaltungsh. erl. 

Ausschuss für Kultur Vorberatung

11.02.2010 14. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur z. K. gen. bzw.
Verwaltungsh. erl. 

Jugendhilfeausschuss Vorberatung

25.02.2010 11. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses z. K. gen. bzw.
Verwaltungsh. erl. 

Ausschuss für Gesundheit und Soziales Vorberatung

16.02.2010 13. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Gesundheit
und Soziales

z. K. gen. bzw.
Verwaltungsh. erl. 

Ausschuss für Finanzen Vorberatung

17.02.2010 14. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen z. K. gen. bzw.
Verwaltungsh. erl. 

24.03.2010 15. Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen z. K. gen. bzw.
Verwaltungsh. erl. 

Ausschuss für Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung Vorberatung

18.02.2010 14. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Klima,
Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung

z. K. gen. bzw.
Verwaltungsh. erl. 

Ausschuss für Bildung und Sport Vorberatung

23.02.2010 15. Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung und
Sport

z. K. gen. bzw.
Verwaltungsh. erl. 

Rechnungsprüfungsausschuss Vorberatung

27.01.2010 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam  in Fachausschuss überwiesen 

Die Drucksache wurde in alle Ausschüsse und in alle Ortsbeiräte überwiesen.

09.02.2010 Ausschuss für Eingaben und Beschwerden  z. K. gen. bzw. Verwaltungsh. erl. 

Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.

11.02.2010 Ausschuss für Kultur  z. K. gen. bzw. Verwaltungsh. erl. 

Herr Dr. Scharfenberg bringt zum Ausdruck, dass man das Anliegen der Vorlage nicht bremsen, sondern unterstützen sollte.

Frau Schöneich spricht sich ebenfalls positiv für das Vorhaben aus, gibt aber zu bedenken, dass der Zeitraum zur Umsetzung zu
knapp bemessen sei.

Herr Schultheiß erneuerte seine Kritik an der Einführung des Genderbudgetings, da seiner Meinung nach Kosten und Nutzen bzw.
Aufwand und Ertrag nicht in angemessener Relation stehen.

Der Kulturausschuss nimmt die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis und bittet um Berichterstattung im Kulturausschuss im
Sommer 2010.
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16.02.2010 Ausschuss für Gesundheit und Soziales  z. K. gen. bzw. Verwaltungsh. erl. 

Frau Hoffmann (SB Finanzen und Berichtswesen) bringt die Mitteilungsvorlage ein und gibt Erläuterungen.

Frau Dencker spricht die im Haushaltsentwurf für 2010 geplanten 20.000 Euro an. Diese Summe ist aus ihrer Sicht etwas hoch.

Frau Hoffmann weist darauf hin, dass dies eine Summe ist, die vorsorglich in den Haushalt eingestellt ist, um die Problematik
Genderbudgeting in Workshops und bei Mitarbeiterschulungen einzusetzen.
.

Die Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen.

17.02.2010 Ausschuss für Finanzen  z. K. gen. bzw. Verwaltungsh. erl. 

Wie die Ausschussmitglieder feststellen, handelt es sich hier um einen sehr kleinen Fortschritt.
Angesprochen werden die für die beabsichtigten Maßnahmen zur Einführung des Genderbugetings im Haushaltsplan 2010
vorgesehenen 20 T€.
In diesem Zusammenhang wird die Frage der politischen Gewichtung angesprochen und festgehalten, dass man sich mit diesem
Thema in der abschließenden Haushaltsberatung in der Sitzung des Ausschusses für Finanzen am 24. März 2010 nochmals
befassen sollte.

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis:

Zur Umsetzung des Beschlusses Einführung Genderbudgeting (09/SVV/0243) ist auf Grund der Komplexität des Themengebietes im
Haushaltsjahr 2010 zunächst beabsichtigt,  bei  den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und insbesondere bei  den Führungskräften
sowie bei den Stadtverordneten der Landeshauptstadt Potsdam eine einheitliche Wissensbasis zu schaffen und die Bedeutung des
Gender Budgeting zu vermitteln.  Dies  ist  die Voraussetzung dafür,  dass die Implementierung eines Gender Mainstreaming und
Genderbudgeting dann auch Erfolg hat.

Hierzu  sollen  in  einem  ersten  Schritt  entsprechende  Informationsveranstaltungen  und  Workshops,  mit  externer  Begleitung,
durchgeführt werden. Sofern möglich soll hier auch auf Erfahrungen anderer Kommunen zurückgegriffen werden und entsprechende
Referenten aus dem Kollegenkreis gewonnen werden.

Damit werden im Haushaltsjahr 2010 die Grundlagen geschaffen, um das Projekt ab 2011 dann schrittweise umzusetzen.

Abstimmungsergebnis:

Die Mitglieder des Ausschusses für Finanzen nehmen die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis.

18.02.2010 Ausschuss für Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung  z. K. gen. bzw. Verwaltungsh. erl. 

Die Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen.

23.02.2010 Ausschuss für Bildung und Sport  z. K. gen. bzw. Verwaltungsh. erl. 

Frau Dr. Magdowski informiert, dass die Federführung beim Geschäftsbereich 1 liege. Dort stelle man Recherchen an, um geeignete
Fachreferenten mit Erfahrung im Genderbudgeting nach Potsdam einzuladen.

Herr Menzel verweist darauf, dass der Antrag vom März letzten Jahres sei.

Frau Drohla bittet darum, einen Termin festzulegen. In der Ausschusssitzung am 23.03.2010 sollte der Geschäftsbereich 1 einen
Termin für eine Informationsveranstaltung benennen.

Der Ausschuss für Bildung und Sport nimmt die Mitteilungsvorlage 10/SVV/0092 zur Kenntnis. In der Ausschusssitzung am
23. 03.2010 ist durch den Geschäftsbereich 1 ein Termin für Workshop und Umsetzung zu benennen.

25.02.2010 Jugendhilfeausschuss  z. K. gen. bzw. Verwaltungsh. erl. 

Die Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen.
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Rechnungsprüfungsausschuss  
(Keine Berechtigung zur Anzeige dieser Information) 
09.03.2010 Ausschuss für Stadtplanung und Bauen  z. K. gen. bzw. Verwaltungsh. erl. 

Der SB-Ausschuss nimmt die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis.

17.03.2010 Hauptausschuss  z. K. gen. bzw. Verwaltungsh. erl. 

Die Mitteilungsvorlage „Einführung Genderbudgeting“ wird zur Kenntnis genommen.

24.03.2010 Ausschuss für Finanzen  z. K. gen. bzw. Verwaltungsh. erl. 

Siehe TOP 2 – Die Drucksache wurde zur Kenntnis genommen.

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis:

Zur Umsetzung des Beschlusses Einführung Genderbudgeting (09/SVV/0243) ist auf Grund der Komplexität des Themengebietes im
Haushaltsjahr 2010 zunächst beabsichtigt,  bei  den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und insbesondere bei  den Führungskräften
sowie bei den Stadtverordneten der Landeshauptstadt Potsdam eine einheitliche Wissensbasis zu schaffen und die Bedeutung des
Gender Budgeting zu vermitteln.  Dies  ist  die Voraussetzung dafür,  dass die Implementierung eines Gender Mainstreaming und
Genderbudgeting dann auch Erfolg hat.

Hierzu  sollen  in  einem  ersten  Schritt  entsprechende  Informationsveranstaltungen  und  Workshops,  mit  externer  Begleitung,
durchgeführt werden. Sofern möglich soll hier auch auf Erfahrungen anderer Kommunen zurückgegriffen werden und entsprechende
Referenten aus dem Kollegenkreis gewonnen werden.

Damit werden im Haushaltsjahr 2010 die Grundlagen geschaffen, um das Projekt ab 2011 dann schrittweise umzusetzen.

Online-Version dieser Seite: http://egov.potsdam.de/bi/vo021.asp?VOLFDNR=15490
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